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Amts -und Intelligenz -Blatt
für den Oberamts - Bezirk

Neuenbürg.
7A . Mittwoch den 18. September

Amtliches.
Nachdem die Flächenmaaßpublikation in dem Oberamt Neuenbürg beendigt ist, und dabei die seit

der Landesvermessung in der Bodeneintheilung vorgegangenen Veränderungen bis zum Schlüße der
Eröffnung des Flächenmaaßes an die Eigenthümer Ln den Charten und Catastern sämtlicher Ge¬
meinden nachgetragen worden sind, so wird den Gemeinderäthen unter Verweisung auf die Mini-
sterialverfügung vom 12. November 1840 (Reg. Blt. S . 509) und unter Beziehung auf die frü¬
her erlassenen Benachrichtigungen von der Beendigung des Publikationsgeschästs wiederholt aufgegeben:

1) sämtliche Veränderungen nach§. 7 und 8 der oben angeführten Ministerialverfügung in das
anzulegende Güterbuchsprotokoll einzutragen,

2) und für Beibringung der hierüber erforderlichen Handriße und Meßurkunden durch die Grund-
eigenthümer nach §. 21 sowie

3) für die sorgfältige Aufbewahrung derselben bis zum Empfang der Primärkataster und Flurkar¬
ten nach§. 37 Sorge zu tragen, damit nach dem Empfang sener Dokumente das Nachtrags-
Geschäft(§. 5 und 9) gehörig vollzogen werden kann.

Hinsichtlich der Handriffe und Meßurkunden ist insbesondere darauf zu sehen, daß dabei nicht
nur das in der technischen Anweisung vom 13. Januar 1841 8. 24 Beil. HI vorgeschriebene
Formular— in so weit es ohne die Primärkataster und Flurkarten geschehen kann, eingehalten,
sondern daß auch jede Aufnahme auf feste Anhaltspunkte gestüzt wird, die Aufnahmslinien in den
Handrissen aber sorgfältig angegeben werden, ( technische Anweisung§. 11— 15) indem dieselben
sonst zu den Ergänzungskarten nicht brauchbar sind.

' Auf den 20. Juni jeden Jahrs ist ein Vollzugsbericht nach beiliegendem Formular zu erstatten.
Neuenbürg den 6. September 1844. K. Oberamt

Leypold.
Formular für die Fortgangsberichte der Gemeinderäthe

über den Eintrag der in der Bodeneintheilung vorgekommenen Beränderun-
gen in die Güterbuchs - Protokolle.

Namen
der

Gemeinde.

Erhebung der Veränderungen,
Eintrag in das Güterbuchsprotokoll.

Beibringung der Handrisse
und Meßurkunden.

Bemerkungen.Rückstand
von

früheren
Jahren.

Vom laufenden Jahr. Rückstand von
früheren Jahren.

Vom
laufenden Jahr.

Erhoben und
eingetragen dis.

Zahl der er¬
hobenen Ver¬
änderungen.

beige-
dracht.

noch bei¬
zubringen.

beige- Inoch bei¬
bracht. ẑubringen.

Zahl. Zahl. Zahl. Zahl.
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Die kirchliche Feier des Geburtsfests Sr . Majestät - es Königs findet am Freitag den

27 . d. M . statt ; sämtliche Staats - Korporations - nnd Gemeinde - Beamte , sowie überhaupt die¬

jenigen Herrn , welche dahier an dem Zug in die Kirche Theil nehmen wollen , werden ersucht,

sich , da der Gottesdienst um 10 Uhr beginnt , V« Stunde zuvor auf dem Rathhaus einzufinden.
Neuenbürg den 13 . September 1844 . Oberamtmann

_ Leypold.

Neuenbürg. (An die K . Pfarrämter und an die Schuldheißenämter . ) Das K . statistisch¬

topographische Bureau hat bei Revision der ferndigen Bevö 'lkerungsliste die Bemerkung gemacht,
daß die Ortslisten nicht immer ganz vollständig und in gehöriger Form gefertigt sind . Man bringt
daher , um diesen Mangel für die Zukunft , insbesondere auch für die nächste Bevblkerungslifte zu
beseitigen , die betreffenden Vorschriften hiemit in Erinnerung.
1 ) Nach der Verfügung vom 8 . November 1810 Reg . Blt . S . 481 ist jeder Bevölkerungsliste

ein besonderes und namentliches  Umzugsregister beizuschließen , wozu der Gleichförmig¬
keit wegen durch Regierungs - Erlaß vom 16 . September 1835 das unten folgende Formular
vvrgeschrieben ist.

2 ) Über die mit dem Auslande stattfindenden Umzüge ist ebenfalls ein besonderes Register zu fertigen.
3j Zur Herstellung einer zuverläßigen Probe mäßen gemäs der Instruktion vom 26 . Juli 1813

8 . 12 die correspondirenden Rubriken der Bevölkerungs - Liste zusammengerechnet und mit ein¬
ander verglichen werden.

Am 16 . September 1844 . K . Oberamt
Formular zum Ilmzugsregister . Leypold^

Herein gezog e n e. Hinaus g eZ o g e n e.

Aus an¬
dern Orten

des
Oberamts.

Aus andern
Oberämtern.

S e e l e i n In an¬
dere Orte

des
Oberariits.

In andere
Oberämter

S e e l e N

Orte. im Ein - !
zelnen . j

zuscyn-
men.

Orte. im Ein¬
zelnen.

zusam¬
men

M . j W . j M .fW. M. W. M. W.

Arnbach. Gräfenhausen. Birkenfeld. Feldrennach.
1bl. bl. 1 kl. bl. —

Oberniebels- Grunbach.
1dach.

bl. IV. mit
kl. bl.

Nago .l d. 1 1

1 Sohn , und
2 Töchtern.

Calw.
Stammheim

bl. bl.
Unterhaugstett

2

1

3

1

3 3

Altcnstaig.
bl . lV. mit

Frau und 1
Sohn.

Reutlingen.
Pfullingen,

kl. bl.

2

1

i

bl. bl.
1 t 3 1

Forst amt Altenstaig. LKolzverLäufe.
Am Donnerstag dem 3 . Oktober 1844 werden
im Revier Enzklösterle — die Zusammenkunft

ist Vormittags 9 Uhr in Enzklösterle — im Lan-
genhardt 1 Langholzst . ; Dietersberg R . 234
Langholzst . , 64 Klöze , 2 Eichen , 1 Buche , 3
Birken , 29 eichene , 19 tannene Stangen , 3 '/»
eichene nnd 3 tannene Klftr . circa 500 unge¬
bundene tannene Wellen ; Schöngarn L . 117
Langholzst . , 41 Klöze , 2 Buchen , 2/r tannene

Klafter , circa 800 ungebundene tannene Wellen;
Dietersberg 0 . 1 tannen Klftr.

sodann:
am Freitag dem 4 . Oktober d. I . — die Zu¬
sammenkunft ist Vormittags 9 Uhr in Grömbach
— im Revier Grömbach Altgehäu 0 . 281 Lang¬
holzst . 173 Klöze ; Edelwerlerhalde 78 Langholzst.
92 Klöze ; Madwiesenbuckel 181 Langholzst . , 165
Klöze ; Taubenbuckel 25 Langholzst . , 47 Klöze;
Haldenstöckle 793 Langholzst . 285 Klöze ; Leim



311

engrubenwald 227 Langholzst . 33 Klöze ; Thal¬

heim erfeld 90 Langholzst . 176 Klöze verkauft,

wozu die Liebhaber hiermit eingeladen werden.

Den 12 . September 1844.
K . Forstamt

v . Seutter.

Calw. Chaisen - und Schlitten - Ver¬

kauf . Aus der Verlaffenschafts- Masse des kürz¬
lich dahier verstorbenen Sattlermeisters I . Fr.

Veyl  werden - auf den Antrag der Betheiligten
am

Donnerstag den 26 . September d. I.
Vormittags 9 Uhr

folgende Chaisen und Schlitten  mit Geschirr

im öffentlichen Aufstreich verkauft werden:

1 gutbedekte , viersizige gelblakirte Chaise.
1 neue moderne einspännige Drotschke.

1 neue moderne leichte Damen - Drotschke

1 neue ein - und zweispännige Chaise.

1 neuer einspänniger Charabank.

1 gebrauchter viersiziger Chaisenkasten.
1 neuer einspänniger Kastenschlitten.

2 noch in sehr gutem Zustand befindliche

zw eispännige Familienschlitten.
1 Paar neues englisches Chaisengeschirr.

1 dto . noch in gutem Zustand befindlich.

sowie viel altes einzelnes Pferdsgeschirr.

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken ein¬

geladen , daß die Bedingungen am Tage des

Verkaufs bekannt gemacht , bis dahin aber die

Verkaufsgegenstände jeder Zeit hier besichtigt
werden können.

Den 12 . September 1844.
K . Gerichts - Notariat

Aff. Hailer.

Höfen.
Die hiesige Gemeinde verkauft aus ihren Com-

munwaldungen am nächsten Freitag den 20 . d.

M . — 410 Stück 16 ^ lange Sägklöze und un¬

gefähr 60 Klafter tannenes Brennholz , wozu

die Kaufsliebhaber früh 9 Uhr auf das hiesige

Rathhaus hiemit höflich eingeladen werden.

Den 16 . September 1844.
Schuldheißenamt Bodamer.

Dobel.  Bausache . Die hiesige Kirche soll

von innen einen neuen Anstrich bekommen.

Wer zu diesem Geschäft , das sich ungefähr

auf 100 fl . belaufen kann , Lust hat , wolle sich

Samstag den 21 . September auf hiesigem Rath¬

haus einsinden.
_ Stiftungsrath.
Dobel.

Schul - und Rathhaus - Dan - Akkord.
Die hiesige Gemeinde wird über die Einrich¬

tung eines Schul - und Rathhauses und Wohn¬

ung für den Lehrer rc. einen Abstreichsakkord

vornehmen ; wozu die vorangeschlagenen Kosten

betragen : für
Grabarbeit . 2 fl. —

Maurerarbeit . « . . . 133 fl. 57 kr.

Steinhauerarbeit . . . . 42 fl. 26 kr.

Gypserarbejt . 35 fl. 24 kr.

Zimmerarbeit . . . . . 47 fl. 6 kr.

Schreinerarbeit . . . . .  42 fl. 17 kr.

Schloßerarbeit . . ^ . 57 fl . 38 kr.

Glaserarbeit . . . . . . 2 fl . 24 kr.

Hafnerarbeit . 9 fl . —

Insgemein . . 20 fl . —
zusammen — 392 fl. 12 kr.

Zu einer Abstreichsverhandlung hiezu werden

tüchtige , zuverläßige Meister auf nächsten

Samstag den 21 . September
d. I . Vormittags 10 Uhr

auf das hiesige Rathhaus eingeladen.

Den 14 . September 1844.
Schuldheiß Nvthfn

Neuhausen.  Biehurarktabhaltung.Neuhausen.  Biehurarktabhaltung.
Die Gemeinde Neuhausen hat unter ' m 17.

Febr . 1844 Nro . 1732 von hohem Ministerium

des Innern und von Grosherz . Kreisregierung

die hohe Erlaubniß erhalten , jährlich drei Vieh-

Pferd - und Schweinemärkte abhalten zu dürfen.

Die wohllöblichen Schuldheißenämter werden

in Dienstfreundschaft ersucht , in ihren Gemein¬

den bekannt machen zu lassen , daß bis Donn¬

erstag den 18 . September der zweite
Markt abgehalten werden wird , mit dem Be¬

merken , daß jeder Vieheinbringer , wie auch

jeder Käufer , der eine Urkunde lößt , eine kleine

Gabe zu verzehren hat.

Neuhausen den 11 . September 1644.
Der Gemeinderath.
Bürgermeister Reinkunz.
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Privatnachrichten.

Frankfurter
Verstcherungs- Gesellschaft.

Vier Millionen Gulden Capital.
Die Gesellschaft versichert zu denselben

Prämien , wie jede andere , und empfiehlt
sich zu Anträgen.

Neuenbürg  den 17 . September 1844.
Der Agent

Christian Schnepf,
Wundarzt.

Neuenbürg . Am Sonntag den 22. Sep¬
tember Nachmittags3 Uhr werden in der Krone
hier eine Parthie Diele vom Schiffdill abwärts
bis zum Ausschuß verkauft, wozu die Liebhaber
cingeladen werden.

Neuenbürg.  Drei eiserne Korb- Gitter—
Sicherheits- Gitter an Fenster, eine steinerne
Krippe mit Ballen gegen das Koppen der Pfer¬
de 13 Fuß lang, ein 4 aimr. und ein 6 aimr.
Faß werden zu verkaufen gesucht, von wem,
sagt die _ Redaktion.

Neuenbürg.  Ein steinernes Fenstergestell
samt neuem Fenster, 5^ hoch, 3< 3" breit, ist
um billigen Preis zu verkaufen bei

Schmrdmeister Bla ich.

Eime geschliffene Commode von Nußbaumholz
mit Pult , und ein gut erhaltener Kastenofen
ist dem Verkaufe ausgesezt, wo, sagt die Re¬
daktion.

Ein Hand- Karren in gutem Zustande ist feil.
Bei wem,' sagt die Redaktion.

Geld ausznleihen.
Neuenbürg.  Aus einer Pflegschaft sind

sogleich gegen gesezliche Sicherheit 60 fl. aus¬
zuleihen. Zu erfragen bei

Fr . Schnepf,  Bäcker.
Gegen gesezliche Sicherheit können bis Mar¬

tini 600 fl. auf 1,2 oder 3 Posten ausgeliehen
werden, bei wem sagt die Redaktion.

Auflösung der Charade in Nro . 73
Laudwirthschaft.

Räthsel.
Gold glänzt auf mir, doch fast ich immer.
Mit guter Kehle sing' ich nimmer,
Gehöre stets dem Tempel an;
Doch um zu sehn, was ich gcthan,
Mußt Du hinaus ; mein starker Kopf
Hat kein Gehirn und keinen Zopf,
Und statt mich mit dem Kreuz zu plagen.
Wie gute Christen von sich sagen.
Laß ich mich selbst vom Kreuze tragen.
Und hänge den Mantel nach dem Wind,
Obgleich auch die Großen weit unter mir sind.

Frucht - Preise.
Kernen Dinkel Haber

pr. Schfl- pr. Schfl. pr. Schfl.
In Altenstaig fl. kr. fl. kr. fl. kr.

am 10. September 16
15

40
26

6
6

18
6

5

5 42 — —

In Freudenstadt 16 48 6 12
am 7. September 16

13 52
6
5 54

In Tübingen 14 32 7 22 6 —
am 6. September 5

4
52
30

5
4

15
20

In Nagold — — 6 30 6 —
am 7. September 5

5
29 5

4
32
24

In Weil der Stadt 6 — 4 30
am 11. September 5

5
19 4

3
17
30

In Heilbronn 13 20 6 12 5 —
am 14. September 11 30 5 — 3 54

—-

Kernenpreise in Neuenbürg am 14. Septbr1844.
Der Schfl. 15 fl. — kr. 14 fl. — kr. 13 fl. - kr.

Durchschnittspreis— 14 fl. 16 kr.
Brodtaxe  in Neuenbürg.

4 Pfund Kernenbrod . . . 12 kr.
3 Pfund schwarzes Brod . . . . . . . . 8 kr.
Gewicht des Kreuzerweckcn6^ Loth.

Kurs tür LlolckinUurüen.
bester Kurs.

VVürttvmbsrKisolio IMesten vom 4a,lir 1840, bis 1842
(UeK. vlt . V. 1840. 8 . 175) . Sil . 45kr.

VerLnäerliolier Kurs.
1) Zuckere Duckten . 5 kl. 34 kr.
2) Pleu.« Douisä'or . 11 0. —Irr.
3) k'rieäriolisä'or . 9 N. 46 kr.
4) llollknäisolie Xelinxultlonstüoke . . . . 9 kl. 52kr.
5) Avknrix - k'rknoeu- Ztüokv . 9 kl. 28kr.
8tuttxart «len 15. 8eptember 1844.

Mit einer Beilage.
Revigirt gedruckt und verlegt von C. Meeh in Neuenburg.
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